
Verwalter 

Es gibt Menschen, die führen ein Haushalts-

buch. Dort schreiben sie fein säuberlich alle 

Ausgaben hinein, die sie hatten, vom Bröt-

chen bis zur Stromrechnung. Immer wieder 

gleichen sie ab, ob die Ausgaben von den 

Einnahmen gedeckt sind, so dass sie nicht 

etwa über ihre Verhältnisse leben und einen 

Schuldenberg auftürmen. Das macht Arbeit, 

aber man lebt auf der sicheren Seite, weil 

man einen Überblick hat und besser regie-

ren kann.  

 

Der neue Bundesgesundheitsminister Karl 

Lauterbach macht Inventur. Er lässt über-

prüfen, wie viele Impfdosen noch da sind, 

wo gelagert, wie lange noch haltbar, welche 

Verträge über Impfstoffe geschlossen sind 

und welche noch geschlossen werden müs-

sen, um den Bedarf abzusichern. Auch er 

möchte auf der sicheren Seite sein und für 

die kommende Zeit gut vorbereitet. 

Paulus schreibt an die christliche Ge-

meinde in Korinth: 

Dafür soll man uns halten: für Diener von 

Christus und Verwalter von Gottes Ge-

heimnissen. Nun verlangt man ja von Ver-

waltern, dass sie zuverlässig sind. 

 (1 Kor 4, 1-2 nach der Basisbibel) 

Das Thema des dritten Adventssonntags 

Nachdem der erste und zweite Advents-

sonntag Hoffnung und Sehnsucht auf die 

gute, heilvolle Welt Gottes geweckt haben, 

tritt vor diesem Hintergrund am dritten Ad-

ventssonntag besonders hervor, dass unser 

Leben und unsere Welt jetzt eben nicht so 

sind. Damit Welt und Leben den zerstöreri-

schen Kräften etwas entgegenzusetzen ha-

ben, braucht es Menschen, die das Heilvolle 

und Gute in die Welt hineintragen. Der Apos-

tel Paulus nennt diese Menschen „Verwalter 

von Gottes Geheimnissen“. 

Verwalter pflegen den Besitz eines anderen, 

bewahren ihn oder mehren ihn sogar. 

Bei Verwaltung denken wir in der Regel an 

Zahlen und Geld. Doch gibt es noch viel 

mehr, für das Sorge getragen werden muss. 

Unser Leben besteht nicht nur aus Geld und 

Zahlen. 

 

Verwalter von Gottes Geheimnissen 

Ein Wesensmerkmal Gottes ist das Geheim-

nis. Wir können Gott nicht vollständig be-

greifen. Sein Geheimnis erschließt sich nur 

denen, denen er sich selbst offenbart. 

Aber die, die etwas von Gott erkannt haben, 

von seinem Wesen, von seiner Ordnung, 

von seinem Willen, die sollen sich als gute 

Verwalter und Verwalterinnen der Dinge 

Gottes erweisen.  

Und wenn ich mir die Welt und unser Land 

derzeit ansehe, dann brauchen wir sie drin-

gend, die guten Verwalter von Gottes Ge-

heimnissen. Verwalter, die nicht schweigen, 

wenn die Menschenwürde eines anderen 

mit den Füßen getreten wird, wenn Gewalt 



in Wort und Tat zunimmt, wenn der andere 

wegen seiner Meinung zum Feind wird. 

Wenn die Militärausgaben in Deutschland 

immer mehr steigen während Wege der 

gewaltfreien Konfliktlösung kaum gefördert 

werden.  

Wenn Menschen wie in Kiribati ihre Heimat 

verlieren, weil nicht schnell genug Maß-

nahmen gegen den Klimawandel verab-

schiedet werden. 

Wenn gerechter Lohn und Menschenrechte 

in anderen Staaten dieser Welt auf der 

Strecke bleiben, damit wir billig einkaufen 

können. 

Wenn Alleinerziehende, Künstler und 

Geschäftsleute hierzulande nicht wissen, 

wie es weitergehen soll, weil der Lohn zu 

gering ist oder ganz ausbleibt. 

 

Ja, wir brauchen sie dringend, die rechten 

Verwalter der Geheimnisse Gottes, die ihre 

Stimme erheben, die sich einsetzen für den 

Anderen und für die Nächstenliebe, für 

Frieden und die Bewahrung von Gottes 

Schöpfung. 

Der dritte Adventssonntag ermuntert dazu: 

Du sollst so ein guter Verwalter für Gott in 

der Welt sein. Denn Gott kommt durch 

Menschen zur Welt. Du kannst seine 

guten, heilvollen Dinge in der Welt mehren 

für dich selbst und für alle Menschen. 

Gebet 

Gott, 

öffne nicht nur meine Ohren und mein Herz 

für deine gute Botschaft, 

sondern gib auch Mut und Tatendrang dafür 

einzustehen bei den Menschen um mich 

herum und in der Welt. 

Du, Gott, hast uns die Erde, mit allem, was 

darauf lebt, anvertraut. Lass uns deines 

Vertrauens würdig sein. Amen. 
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